
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Schul- und Gebührenordnung 

Auszug 
 
 Die Unterrichtsgebühren für den Instrumental-

unterricht betragen:  
                jährl./mtl. € 
 Gruppe ab 5 Schüler (45 Min.) 330,00/27,50 

Gruppe mit 4 Schülern (45 Min.) 402,00/33,50 
Gruppe mit 3 Schülern (45 Min.) 438,00/36,50  
Gruppe mit 2 Schülern (30 Min.) 438,00/36,50 
Gruppe mit 2 Schülern (45 Min.) 576,00/48,00 
Einzelunterricht 30 Minuten 876,00/73,00 
Einzelunterricht 45 Minuten           1152,00/96,00 
 

 Bei Erstanmeldung ist eine einmalige 
Anmeldegebühr in Höhe von 10,00 € fällig. 

 
 Ermäßigungen der Unterrichtsgebühren können 

als Sozialermäßigung auf Antrag bzw. als 
Geschwister- oder Mehrfachermäßigung nach 
Gebührenordnung gewährt werden. 

 
 Die Unterrichtsgebühren sind grundsätzlich zu 

Beginn des Schuljahres im Voraus fällig. Zur 
Erleichterung der Zahlung können die Gebühren 
jedoch auch in monatlichen Raten gezahlt werden. 

 
 Abmeldungen sind nur schriftlich zum Ende des 

Schulhalbjahres und zum Ende des Schuljahres 
möglich. Sie müssen der Musikschule spätestens 
einen Monat vor Ende des Kündigungstermins 
zugegangen sein. In begründeten Einzelfällen kann 
der Leiter der Musikschule Ausnahmen zulassen. 

 
 Das Schuljahr der Musikschule beginnt am 1. 

August und endet am 31. Juli. Die Ferien- und 
Feiertagsregelung der allgemeinbildenden Schulen 
gilt in gleicher Weise für die Musikschule. 

 
 Eine Aufsicht besteht nur während des Unterrichts. 
 
 Für die Schüler/innen besteht ein 

Unfallversicherungsschutz für die Unterrichtszeit 
sowie für den Hin- und Rückweg. 
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Fachinformation 

 
Musikschule Ammerland e. V. 

Lange Straße 15 
26655 Westerstede 

 
Fon: 04488-565200 
Fax: 04488-565209 

mail: musikschule@ammerland.de 
www.musikschule-ammerland.de 




 

 
Musik ist unsere Welt 

 
Wenn man an das Instrument Blockflöte 
denkt, fällt einem meistens die kleine 
„Schulflöte“ ein, mit der man in der 
Grundschulklasse oftmals Volks- und 
Weihnachtslieder gespielt hat. Die Blockflöte 
ist jedoch wesentlich vielseitiger. Es gibt 
mehrere Instrumente und man kann sogar, 
wie in allen anderen Instrumenten auch,  an 
einer Musikhochschule mit diesem 
Instrument zum professionellen Musiker 
und Lehrer ausgebildet werden. 
Dabei beschränkt man sich nicht nur auf 
eine Flöte, sondern erlernt alle Instrumente 
der Blockflötenfamilie. 
 
Die Sopranflöte (auch C-Flöte oder 
Schulflöte genannt): Der Beginn erfolgt etwa 
mit 7 Jahren. Nach den Kinder-, Volks- und 
Weihnachtsliedern der ersten Zeit geht es 
weiter mit Tänzen aus alter Zeit, mit Musik 
unserer Zeit, Folklore und auch Pop und Jazz. 
Der Anfangsunterricht wird in kleinen 
Gruppen erteilt und bietet so auch die 
Möglichkeit des ersten Zusammenspiels. 
 
Die Altblockflöte (auch F-Flöte genannt) ist 
das Hauptinstrument der Blockflötenfamilie. 
Nach ca. 3 - 4 Jahren Unterricht auf der 
Sopranblockflöte kommt die Altblockflöte 
hinzu. Die Literatur bietet jetzt unzählige 
Möglichkeiten aus vielen Epochen (Konzerte, 
Sonaten etc. aus dem Mittelalter, der 
Renaissance, dem Barock und der Moderne). 
Für die Musik des 17. und 18. Jh. steht an 
unserer Musikschule sogar ein Cembalo als 
Begleitinstrument zur Verfügung. 
 
 
 

 
Als Zusammenspielmöglichkeit bietet sich 
jetzt auch noch zusätzlich zum Unterricht 
das Spiel im Blockflötenensemble an. Hier 
kann man die Tenor- und  Bassblockflöte 
(Leihinstrumente werden von der 
Musikschule gestellt) erlernen. 
 
Für die an unserer Schule bestehenden 
Blockflötenensembles bieten sich immer 
wieder motivierende Auftrittsmöglichkeiten 
bei vielen verschiedenen Anlässen im 
ganzen Ammerland. Am Gymnasium 
Westerstede werden alle Ensemble der 
Musikschule Ammerland e. V. als AG 
anerkannt. 
 
Organisatorische Fragen zum Unterricht und 
zu den Gebühren beantwortet unser 
Sekretariat unter Tel.: 04488-565200. 
Ebenso erhalten Sie dort Informationen über 
mögliche Unterrichtsbesuche und 
vorhandene Leihinstrumente.  
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